
Eröffnung des Einwählknotens am 09.11.1996

Der Einwählknoten des Bürgernetzes Dillingen a.d.Donau konnte nach knapp 1-jähriger 
Vorbereitungszeit am 09.11.1996 eröffnet werden.
Nachfolgend ein paar Bilder dieses Ereignisses.

Zu Beginn ein paar Ansprachen:

 

Die erste Einwahl in das BayNet:



 

Das Grußwort von Staatssekretär Alfons Zeller wird online gezeigt; Ministerialrat Jändl referierte 
über die Bedeutung der Telekommunikation für den ländlichen Raum; anschließend ein kleiner 
Empfang.

 

Nach einer Stärkung gab es gleich Gelegenheit, die neue Leitung zu testen:



 

Im Hörsaal 5 der Akademie für Lehrerfortbildung konnte man sich über gewerbliche 
Einsatzbereiche der neuen Medien informieren:
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Grußwort von Staatssekretär Alfons Zeller
anläßlich der Eröffnung des Einwählknotens

in Dillingen a.d.Donau
am 09.11.1996

Die wirtschaftliche Stärke eines Standortes hängt neben der 
Leistungsfähigkeit der dort lebenden Menschen vor allem 
davon ab, wie gut er erschlossen ist. Nicht zuletzt dem Aufbau 
eines ausgezeichneten Verkehrsnetzes war es zu verdanken, 
daß Bayern in kürzester Zeit den Strukturwandel vom Agrar- 
zum Industrieland vollziehen konnte. 

Wir stehen mittlerweile an der Schwelle zu einer neuen Epoche. Der Schritt ins dritte Jahrtausend 
wird gleichzeitig der Schritt von der Industriegesellschaft in die Informations-, bzw. 
Telekommunikationsgesellschaft sein. Die Telekommunikationsnetze haben künftig dieselbe 
Erschließungsfunktion wie einst Straße und Schiene. Die Staatsregierung hat daher frühzeitig die 
Initiative ergriffen, um diesen neuen Technologien in Bayern zum schnellen Durchbruch zu 
verhelfen. Der optimale Einsatz der Telekommunikation wird dafür sorgen, daß Bayern auch den 
anstehenden Strukturwandel erfolgreich bewältigen wird. Unter Verwendung der 
Privatisierungserlöse haben wir mit 100 Mio DM bereits viele Projekte der Telekommunikation 
gestartet, um Anwendungen für Unternehmen, Wissenschaft, Verwaltung und Bürger zu fördern. 
Darüber hinaus werden wir weitere 45 Mio DM aus der zweiten Tranche der Privatisierungserlöse in 
diese Zukunftstechnik investiert. Einer der Schwerpunkte ist hierbei die "Telekommunikation im 
ländlichen Raum". 

Mit dem vollzogenen Anschluß der Akademie für Lehrerfortbildung in Dillingen an das 
Wissenschaftsnetz der Universität Augsburg entstand die Möglichkeit, auch einen Einwählknoten für 
die Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Dillingen zu schaffen. Der Landkreis Dillingen ist damit 
in Bayern der erste Landkreis außerhalb der Hochschulstandorte, der an das Datennetz von "Bayern 



Online" und an das Internet angeschlossen wird. Im Landkreis Dillingen hat das dritte Jahrtausend 
damit bereits heute begonnen. Ich grüße auf diesem Wege alle Nutzer dieser neuen technischen 
Möglichkeit und gratuliere allen Verantwortlichen vor Ort, die sich vehement für eine rasche 
Anbindung des Landkreises Dillingen im Rahmen von "Bayern Online" eingesetzt haben. 

Ihr 

Alfons Zeller, MdL 

Staatssekretär im Bayer. Staatsministerium der Finanzen 


